
Winterarbeit/Mäh-/Aufräumarbeiten  2019
Im Wiedergeltinger Wäldchen (Viehwaid)

es gibt wie immer viel zu tun!

                                Anfang Februar:                                                                                                                                     
Nach den heftigen Schneefällen der letzten Tage:                                                                                          

Eine Kontrolle unserer Grundstücke: alles OK!
Aber dann passierte es doch noch.

Bei der Ausfahrt blieb das Auro stecken.
Aber wir im Dorf halten noch zusammen:

die Fa. Eschenlohr „durfte“ mich aus dem tief
verschneiten und zugewehten Waldweg befreien.

DANKE

Es geht los!

28. Februar Vormittag, es  ist warm (wie die letzten Tage) u. die Sonne scheint!

                 Auf unserem Grundstück Flst.Nr. 848                               
 2 Laubbäume gefällt und mit der Hilfe                               
         eines fleissigen LBV-Mitglieds                                    
            das Material eingesammelt                                       
und alles am (Nord)Waldrand abgeladen.

https://www.eschenlohr-agrardienst.de/


21. März Vormittag, es ist endlich wieder warm und auch trocken!

Aufräumarbeiten auf unseren Grundstücken Flst.Nr. 821 – 823 : 

dürre Jungfichten gefällt, entastet,
das Astmaterial eingesammtelt

und zum Abtransport aufgeschichtet. 

  

   

Wieder mit einem fleißigen Helfer, danke Albert!.

30. März an frühen Nachmittag

Das geschnittene Holz auf unseren
Grundstücken Flst.Nr. 821 – 823

mit unserem „Tiger“  eingesammelt
und am Wegrand zum Abtransport aufgestapelt.

(ca. 3 Ster)

2. April Vormittag/Mittag

Das bereits gesammelte Astmaterial                                                                                                                   
mit einem fleißigen Helfer                       
und unserem  Tiger und dem Hänger              

zu unserem großen Lager transportiert. (4 Fuhren)



                  15. April Nachmittag / 16. April Vormittag

Absteckung der Grenze unserer Grundstücke
Flst. Nr. 821-823

zum Nachbar-Grundstück Flst. Nr. 820.
Wieder  mit fleißigen Helfern!

                                       18. - 20. April

    Auch die (LBV) Familie Heider wurde wieder aktiv:

Die (vorläufig) letzten Käferbäume auf den  
Grundstücken Flst.Nr. 828 u. 829 (Süd)

gefällt und aufgearbeitet.

23. und 24. April Vormittag

 

Aufräumarbeiten auf unseren Grundstücken
Flst.Nr. 828, 829 : 

         

 

Und wieder mit einem fleißigen Helfer,  danke Albert.

                                    



                                                 25. April Nachmittag                                                             

Nach dem Wetterbericht soll es die nächsten Tage kühler werden und auch (endlich) regnen!

Auf den bei der Durchforstung entstandenen Freiflächen       
       Flst.Nr.  821 - 823 und  Flst.Nr.  828, 829                              
       Pflanzung von insgesamt 30 Jungkiefern.

                                      18. Juni

Auch die  Fam. Hölzle war im Einsatz:

unsere Wiese (Flurstück Nr. 851) gemäht.

22. Juli Mittags

Exkursion ins FFH-Gebiet „Wiedergeltinger Wäldchen“

Leiter Michael Schneider (Kartierung)

und mit dabei:
LRA OAL, LRA UAL, LVP-Unterallgäu,

Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Mindelheim,
Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Kaufbeuren,

Regierung-Schwaben u.  LBV.



Weiter gehts!

30. Juli Vormittag, zuerst war das Wetter ist noch angenehm, dann wurde es schwül/warm.

Aufräumarbeiten zur Vorbereitung für die Mahd auf unseren Grundstück Flst.Nr. 848 (Süd).

               Viele dicke Äste.

 

            Und auch das wurde zum Glück gefunden!

      

Wieder mit einem fleißigen Helfer,  danke Albert.

6. August Vormittag,  Mahd auf unseren Grundstück Flst.Nr. 848 (Süd).

Mit dem fleißigen Helfer Albert.

      Das Mähgut auch gleich aufgeladen                            
und im Dorf bei den Pferden abgeladen.

   Danke Fam. Strauß!



13. August Unser Tiger ist nun wieder vollgetankt → Danke an die Firma Epp! Auch in den Reifen ist nun
genügend Luft → Danke an die Firma AutoSevice Wiedergeltingen.

14. August Vormittag,

weitere Aufräumarbeiten
auf unseren Grundstück Flst.Nr. 848 (Süd).

Das “Material” auf dem großen Haufen abgeladen.
(2 Fuhren)

            

Wird später von der Firma Doll abgeholt                      
und zu Hackschnitzel weiter verarbeitet.

                                 2. August Vormittag                                    
                                                                                       der Himmel ist grau/schwarz aber  kein Regen!

Weiter Mahd
auf unseren Grundstück Flst.Nr. 848 (Süd).

Diesmal musste das Mähgut am Nordrand des
Grundstücks abgeladen werden.

https://www.doll-energie-aus-holz.de/
https://www.auto-wiedergeltingen.de/
https://nikolaus-epp.de/


Auch unsere Wiese
(Flurstück Nr. 851) wurde ein 2tes mal gemäht.

26. August Vormittag

    Die nächsten Tage soll es trocken bleiben!

Streu-Mahd auf unseren Grundstücken Flst.Nr. 821 – 823 (Nord / westl. d. Baches).
Wieder mit einem fleißigen Helfer!    Danke Friedrich Pech.

Und am Nachmittag die Steu nochmals gewendet.

27. August

Am Vormittag u. am späten Nachmittag die Steu gewendet.

Und unser Eicher ist wieder voll Einsatzbereit, das Licht funktioniert nun.
Danke AutoSevice Wiedergletingen für die schnelle Erledigung.   

28. August

Am Vormittag die Streu nochmals gewendet.

Am späten Nachmittag die Streu
„geerntet“. Wieder mit dem

fleißigen Helfer Albert.    

 

 

   

   Die Kiste ist voll.

Danach bei den Pferden abgeladen.

http://www.autobrendel.de/


Noch ein Versuch:

Von dem letzten (männl.) Wacholder im Wäldchen
mehrere Zweige als Stecklinge „geerntet“

und auf der Terrasse in einen „Topf“
mit Kies, Fegsand u. etwas Humus eingesteckt.

Dann fing es an zu regnen. Die Gelegenheit einen bereits bewurzelten Steckling
vom Frühjahr (anfang April) wieder im Wäldchen (Flst. 828/829 Nord) anzupflanzen.

Nun das gleiche mit Zweigen vom Wacholder
(weibl.) an der Bahn-Kiesgrube bei Irsingen
(mit Genehmigung der Bahn v. 28.04.2016).

Ein Vergleich der Blüten:

4.September, Vormittag
(8:30-11:30 Uhr)

Weiter mit Streu-Mahd,
diesmal auf unserem Grundstück FlstNr. 816/1.  



     Diesmal die Streu eingesammelt, aufgeladen

  

  
           und auf unserer LBV-Wiese                                
(Grundstück  FlstNr. 851) wieder angestreut.

Am späten Nachmittag, der Himmel ist noch klar!
(Temp 17:30 Uhr  23 grad)

Aber für die nächste Tage
ist Regenwetter vorhergesagt!

Darum die Streu zu „Schlauen“ zusammengerecht.

10. September, Vormittag

Das Wetter soll die nächsten Tage besser werden!

       Deshalb das Mähgut wieder ausgestreut.               
Am frühen Nachmittag die Streu nochmal gewendet. 

                               Und am Abend                                      
wieder zu „Schlauen“ zusammengerecht.

                      11. September, Vormittag                            
 Das Mähgut wieder ausgestreut,                      
Mittags nochmal gewendet und am Abend wieder zu „Schlauen“ zusammengerecht.

12. September Vormittag:
Ja, wir haben ein neues Grundstück:

Kauf des Grundstücks Flst.Nr. 835 von H. Lutzenberger beim Notariat in Türkheim.



Danach noch das Mähgut auf unserer LBV-Wiese wieder ausgestreut.
Nachmittag:   „geerntet“ und die Streu bei den Pferden (Fam. Strauß) abgeladen.

16. September, Vormittag  (8:00-11:00 Uhr)

                         Weiter mit Streu-Mahd,                           
diesmal auf unseren Grundstücken                  
                  FlstNr. 821 – 823.  

                         Am frühen Nachmittag                             
die Streu nochmal gewendet und dann

gegen Abend zu „Schlauen“ zusammengerecht. 

17. September, Vormittag

       Weiter mit Streu-Mahd 

      auf unseren Grundstücken Nr. 821 – 823,                 
                nun nördlich des Weges                                   
                und die Streu gewendet.

Wieder mit dem fleißigen Helfer Albert.  

      Mittags die Streu nochmal gewendet                        
                      und dann gegen Abend                              
            zu „Schlauen“ zusammengerecht.

            18.September                                       
     Vormittags alles wieder ausgestreut und gegen  
     Abend wieder zu „Schlauen“ zusammengerecht.

                                                                                   19.September                                                                                     
Am Vormittag alles wieder ausgestreut,  am Nachmittag mit einem fleißigen Helfer  „geerntet“          
          und die Streu wieder bei den Pferden (Fam. Strauß) abgeladen.

23. September

 Bei dem Wetter
der kommenden Tage

ist keine Mäharbeit möglich.

Impressionen 2019:



                                                                                                 25. September,                                                                     
                   ein trüber, grauer Tag.

   Der im August gesetzte Wacholder-Steckling                                                     
(Flst. 828/829 Nord) ist angegangen!                                                         

  Nun ein Versuch
mit 3 Stecklingen

auf unserem Grundstück
Flst. 821.

 

  1. Oktober,
nach den stürmischen Tagen.

die Sonne scheint und es ist (noch) windstill.
Die abgestorbene Kiefer am Wegrand gefällt.

(Fls.tNr. 829)

12. Oktober,
endlich scheint wieder die Sonne u.

die nächsten Tage soll es warm und trocken bleiben.

Weiter mit Streu-Mahd,
wieder auf unseren Grundstücken FlstNr. 821 – 823,

diesmal ganz im Süden.

Die nächsten Tage die Streu mehrmals gewendet.

17. Oktober,
am Nachmittag  „Einfuhr“  und

bei den Pferden (Fam. Strauß) abgeladen.



22. Oktober,
weiter mit der
Streu-Mahd,

wieder mit dem
fleißigen Helfer Albert.

Diesmal auf unseren
Grundstücken

FlstNr. 828, 829
(im Süden).

                                                  

26. Oktober

Mittags die Streu nochmals gewendet.
Am späten Nachmittag „Einfuhr“

und bei den Pferden (Fam. Strauß) abgeladen.

12. November

Probegrabung – Almfreilegung 

      

Auf dem Grundstück Nr. 851
im Süden ca. 2 Meter von der Ostgrenze

des Grunstücks ungefähr 7 Meter
auf Spatenbreite u. ca. 30 cm Tief.



13. November

Weiter Probegrabung – Almfreilegung 

        Diesmal mit einem Helfer.                                

 

   Auf dem Grundstück Nr. 851 in der Mitte
ca. 2 Meter, wieder von der Ostgrenze
des Grunstücks ungefähr 7 Meter auf

(Doppelte-)Spatenbreite u. ca. 30 cm Tief.

19. November

                                Es geht los!                                      
          Der Anfang ist gemacht.

                  Auf  dem Grundstück Nr. 851                    
auf Spatentiefe und ca. Schaufelbreite 
aufgegraben und den „Fegsand“ (Alm)       
    auf ca. 3 Meter  länge freigelegt.              
Nun wären wieder Helfer hilfreich!

16. Dezember

Unseren Eicher Tiger nun mit Winter-Diesel vollgetankt.                                                                                              

 Danke an die Fa. Epp/Wiedergeltingen!



                                     

                             Und auch noch zum Schluss:

                         Für unsere mithelfenden
    Landwirte u. Betriebe ein

DANKE
      mit einem „kleinen“
     Weihnachtsgeschenk.



Übersicht 2019

unsere Grundstücke:


